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Liebe Schülerinnen und Schüler, liebe Eltern, liebes Kollegium! 
 

Liebe Schülerinnen und Schüler, liebe Eltern, liebes Kollegium! 
Am 25. September 2013 feiern wir am Stoppenberg als Schulzentrum eine 
besondere Urkunde: Vor genau 10 Jahren, also im Jahr 2003, wurde der so 
genannte „Stoppenberger Appell“ feierlich unterzeichnet. Der Wortlaut dieses 
Appells wurde in den Mitwirkungsgremien aller drei Geschwisterschulen, die 
im Jahr 2003 das Schulzentrum bildeten, verabschiedet. Worum handelt es 
sich bei diesem Dokument? 
Im Stoppenberger Appell ist zusammengefasst, was wir uns am Stoppenberg 
unter einem positiven Zusammenleben im Schulzentrum vorstellen. Es geht um 
das Miteinander, das Abbauen von Vorurteilen, es geht darum, dass jeder 

respektiert und geachtet wird, das jeder seine Talente entfalten darf und wir auf 
der Ebene des Schulzentrums immer wieder aufeinander zugehen und miteinander leben und lernen. Dies sind 
eigentlich Selbstverständlichkeiten, könnte man denken. Doch im Alltag eines Schulzentrums besteht immer die 
Gefahr, dass man innerhalb der eigenen Schulgrenzen denkt und handelt. Der Blick über den Tellerrand war in 
früheren Jahren selten. Der Stoppenberger Appell hat vor zehn Jahren bewusst gemacht, welche großen Chancen 
wir in unserem Schulzentrum nutzen sollten. Dies tun wir bis heute. Das ist Grund genug, die Unterzeichnung des 
Stoppenberger Appells noch einmal ins Bewusstsein unserer Schulgemeinden zu rücken, deshalb wird das 
Jubiläum als festliches Ereignis im Schulzentrum begangen. 
Natürlich können wir nicht gleichzeitig mit allen Schülerinnen und Schülern, Lehrerinnen und Lehrern, Eltern und 
Ehrengästen eine Großveranstaltung auf die Beine stellen. Das würde den Rahmen der Möglichkeiten am 
Stoppenberg sprengen. Wir haben uns daher als Schulleitungen der inzwischen vier Geschwisterschulen des 
Schulzentrums entschieden, das Ereignis mit drei wichtigen Schwerpunkten zu feiern. Hier der Tagesablauf des 
25.09.2013: 
 

8.30 Uhr: Festgottesdienst mit Weihbischof em. Grave in der Aula des Schulzentrums 
  
ca. 10.00 Uhr: Erneuerung der Unterzeichnung des Stoppenberger Appells im COM-

Gebäude 
  
ca. 11.45 Uhr: Thematisierung des Stoppenberger Appells im Rahmen der 4. 

Unterrichtsstunde aller Lerngruppen der Sekundarstufe I und bei Bedarf auch 
in der Sekundarstufe II 

 
Für die meisten Schülerinnen und Schüler ist an diesem Tag ganz normaler Unterricht, da wir aus den rund 60 
Klassen, die es am Stoppenberg gibt, immer nur einige Schülerinnen und Schüler als Stellvertreter einladen 
können. Genaueres zu den einzelnen Veranstaltungen folgt im nachfolgenden Text des Newsletters. 

Grüße vom Stoppenberg. 
 
Rüdiger Göbel, Schulleiter 

All together – wow! 

25.09.2003 Unterzeichnung des 
Stoppenberger Appells in der Aula 
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10 Jahre Stoppenberger Appell: Der Festgottesdienst 
Zum Festgottesdienst am 25.09.2013 um 8.30 Uhr in 
der Aula des Schulzentrums mit Weihbischof em. Grave 
sind vier Schülerinnen und Schüler einer jeden Klasse 
und Jahrgangsstufe eingeladen. Dies sind die 
Klassensprecher und ihre Stellvertreter und zwei weitere 
Schüler, die von der jeweiligen Klassenleitung bestimmt 
werden. Außerdem sind alle Pflegschaftsvorsitzenden 
und Stellvertreter eingeladen, die Lehrerräte und 
natürlich einige Ehrengäste. 
 
10 Jahre Stoppenberger Appell: Projektchor sucht 
Sängerinnen und Sänger! 
Die musikalische Gottesdienstgestaltung des 
Festgottesdienstes am 25.09.2013 übernimmt Frau 
Nolte mit einem Projektchor, der sich in den nächsten 

Tagen bilden soll. Schülerinnen und Schüler aller Jahrgangsstufen der vier Geschwisterschulen des 
Schulzentrums, die Freude daran haben, als Projektchor im Festgottesdienst mitzuwirken, sind eingeladen, sich 
zu melden. Für das Gymnasium nimmt Frau Nolte die Meldungen entgegen. Es wird an folgenden Terminen im 
Musiksaal des Gymnasiums geprobt: Dienstag, 17.09.2013, 4. Stunde und Dienstag, 24.09.2013, 3. Stunde. 
Die Projektchorteilnehmer sind für die Probenzeiten von anderem Unterricht befreit. Es wäre toll, wenn wir einen 
motivierten Chor sehen und hören würden! Schon jetzt vielen Dank allen Mitwirkenden und an Frau Nolte! 
 
10 Jahre Stoppenberger Appell: Erneuerung der Unterzeichnung des Appells im COM-Gebäude 
Zur Erneuerung der Unterzeichnung des Stoppenberger Appells, 
welche im Anschluss an den Gottesdienst stattfindet, ist der 
Klassensprecher einer jeden Klasse des Schulzentrums bzw. der 
Stufensprecher einer jeden Stufe in das COM-Gebäude eingeladen. 
Außerdem werden die Lehrerräte, die Pflegschaftsvorsitzenden und 
ihre Vertreter sowie die Ehrengäste anwesend sein. Für die drei 
anderen Schülervertreter einer jeden Klasse bzw. Stufe heißt es also 
nach dem Gottesdienst: Unterricht nach Plan. 
 
10 Jahre Stoppenberger Appell:   
Gestaltung der 4. Unterrichtsstunde 
Jeder Klassensprecher bzw. Jahrgangsstufensprecher erhält nach 
der Unterzeichnung des Stoppenberger Appells ein laminiertes 
Exemplar für die jeweilige Klasse. Im Unterricht der 4. Stunde wird 
es dann in den jeweiligen Lerngruppen darum gehen, den Stoppenberger Appell allen Schülerinnen und Schülern 
nahe zu bringen. Die Gestaltung dieser Unterrichtsstunde bzw. des Teils, der sich mit dem Stoppenberger Appell 
befasst, liegt in der Verantwortung des jeweiligen Fachlehrer bzw. der jeweiligen Fachlehrerin. 
 
Herzlichen Glückwunsch! 
An dieser Stelle gratulieren wir als Schulgemeinde Herrn Wilms und Frau Bosse zum erfolgreichen Absolvieren 
ihrer Examensprüfungen. Herzlichen Glückwunsch! 
 
Gute Reise! 

Die Schülerinnen und Schüler der Jahrgangsstufe Q2 machen sich in der kommenden 
Woche auf den Weg hinaus in die Welt: Die Studienfahrten in unserem 
Abschlussjahrgang finden statt! Ich wünsche allen Schülerinnen und Schülern und 
den begleitenden Kolleginnen und Kollegen eine gute Zeit voller positiver 
Erfahrungen! Für die Daheimbleibenden bedeutet die Phase der Studienfahrten, dass 
der Vertretungsplan auch in dieser Woche lang bleibt. Dies ist nicht zu verhindern, 
daher ertragen wir es mit Fassung. 

Festakt vor 10 Jahren in unserer Aula 

SchülerInnen der 3 Schulen verlesen 
 den Wortlaut des Appells 
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Fahrräder sollten verkehrstüchtig sein! 
Die dunkle Jahreszeit naht! daher sollten unsere Fahrradfahrer prüfen, ob ihr 
Verkehrsmittel auch wintertauglich und gut beleuchtet ist. Im Zweifelsfall wehren sich 
Versicherungen gegen die Zahlung von Entschädigungen, falls das Rad nicht den 
gesetzlichen Anforderungen entspricht. Also: Bitte prüfen! 
 
Gute Laune in den Klassen 5 

Die SV-Begrüßungsparty für die Klassen 5 war lebendig wie immer: Die Disco war 
voll besetzt, die Reise nach Rom wurde im großen Stil durchgeführt, es wurde 
getanzt, Kuchen und Getränke wurden in Massen verzehrt, das Schwungtuch kam 
zum Einsatz... Vielen Dank, liebes Team der SV! Eure Begrüßungsparty für die neuen 
Schülerinnen und Schüler ist eine sehr positive Tradition. Ein dickes Dankeschön 
aber auch an unsere SV-Lehrer Frau Rosenkranz und Herrn Becker, die ebenfalls 

mitten im Getümmel waren. 
 
Der Weihnachtsmarkt naht in Riesenschritten! 
Unglaublich: Im Lehrerzimmer hängen bereits die Listen aus, in die sich unsere Klassenlehrer 
mit den Aktivitäten ihrer Klassen für den diesjährigen Weihnachtsmarkt eintragen können. 
Und angehängt an diesen Newsletter findet sich das Formular, mit dem man als Eltern 
Interesse an der Mitarbeit beim Weihnachtsmarkt am 29.11.2013 bekunden kann. 
 
 
Expedition mit dem Improvisationstheater Emscherblut 

Wer kennt Sie nicht, die Gruppe Emscherblut? Das Improvisationstheater sorgt, wo 
immer es auch auftritt für begeisterten Applaus und herzhafte Lacher beim Publikum. 

 
Jetzt bietet sich allen interessierten Eltern und SchülerInnen ab Klasse 9 die Chance die 
eigenen Lachmuskeln in Wallung zu bringen, denn am  

19. September ab 18 Uhr 
brechen wir zu einer sicher unvergesslichen Theaterexpedition rund um unsere Schule, den 
Kirchenhügel und den Stoppenberger Markt auf. 
Begeben Sie sich mit dem Ensemble auf eine Entdeckungsreise durch unseren Stadtteil. 
Genießen Sie einen unvergesslichen Theaterabend draußen und unterwegs. Skurril und 

überraschend. Echt. Ungewöhnlich! 
Der Eintritt ist frei! Eine kurze Anmeldung unter thobu@gymstopp.de aber wünschenswert, damit wir am Ende 
nicht zu viele sind. 
Weitere Infos hier: 

www.gymnasium-am-stoppenberg.de/cms/images/stories/pdf_newsletter/emscherblut_2013.pdf 
 

 
Und zum Schluss wie immer der aktuelle Stoppenberger Kalender 
Änderungen sowie alle Ergänzungen sind wie immer gelb unterlegt, damit wir den Überblick nicht 
verlieren:http://www.gymnasium-am-stoppenberg.de/cms/aktuell/kalender.pdf 
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